
Jesper:  
Ich erkläre warum ich das Futterhaus  genommen habe statt das Nistkasten 
genommen.Ich habe das Futterhaus genommen ,weil ich mich sowieso nicht um den 
Nistkasten gekümmert.   Deshalb habe ich dasFutterhaus gewählt.Ohne dem Dosier 
hätte ich das Futterhaus nicht geschafft. Das holz aussägen habe ich am besten 
gefunden.Das ölen hat mir auch spass gemacht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Laurens: 
Ich fand das aussägen schwierig aber nach dem schleifen sah es wieder gut aus. 
Entschieden habe ich mich für das Futterhaus weil  ich finde die Vögel brauchen auch 
etwas zu essen im Winter.  
Es war auch sehr spannend wie dass Vogelhaus im Boden aufgebaut ist. 
Ich fand aber auch nicht so cool das es kein grüner Drat mer hatte.Es war auch eine 
gute Idee dass man ein schräg Dach benutzt. 
Aber ich fine jetzt wo ich es fertig habe sit es gut aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Finn: 
Ich erkläre euch zuerst warum ich ein Futterhaus und kein Nisthaus gemacht habe. Ich 
habe das Futterhaus genommen,weil ich mich wahrscheinlich viel zu wenig über das 
Nisthaus gekümmert hätte. Ausserdem hätte ich mir eine Liste besorgen müssen,weil es 
für jeden Vogel eine andere Lochgrösse gibt.  Ich habe es mit einem tollen und 
ausführlichen Dosier gemacht. Einen guten Ort für mein  Vogelfutterhaus habe ich auch 
schon gefunden. Vogelfutter haben wir zu Glück von Frau Dossenbach bekommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leonie:  
 
Ich finde , dass das Vogelhaus sehr schön geworden ist. Es hat sehr spass gemacht 
daran zu arbeiten. Es war auch eine sehr abwechslungsreiche Arbeit. Wieder mal mit 
Holz zu arbeiten hat sehr spass gemacht. Ich fand das schleifen eher einfach. Allerdings 
war das sägen und leimen sehr schwer, da man sehr genau arbeiten musste. Ich werde 
das Vogelhaus bei mir zu Hause an den Baum hängen und hoffe das viele Vögel daran 
Freude haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Scilla: 
Mein Vogelbruthaus 
 
Wir haben am 6.Januar das Vogelbruthaus gebaut. 
Zuerst haben wir alle Teile des Vogelbruthaus auf Holz aufgezeichnet und ausgesägt. 
Dann haben wir alles zusammen gebaut.Wir mussten auch noch ein Draht als 
Aufhänger befestigen .Am Schluss konnten wir es noch einölen und übrigens das Öl 
stinkt gewaltig.Dann lernten wir noch etwas über die Verschiedenen Vögel.Zum Beispiel 
welcher Vogel welche Masse vom Eingangsloch braucht,wir haben jetzt ein 3,5mm 
genommen und die ist für eine Blaumeise����������.Wir konnten entscheiden ob wir ein 
Nist- oder Bruthaus machen wollen.Es war eine coole Arbeit. 

 
 



Vogelhaus von Selena  
 
 
Ich finde mein Endergebnis sehr gut. Ich mochte die Arbeit sehr und fand es ein 
intressantes Projekt.Ich habe mich für die Futterstation entschieden, weil ich es cool 
finde Vögel beim Fressen zu beobachten. Ich habe den Prozess des Vogelbaus 
intressant gefunden, weil ich das noch nie gemacht habe und es mega cool war etwas 
Neues zu lernen. Ich hoffe, dass die Vögel meine Futterstation genau so mögen wie sie 
mag und sie spass haben werden beim Essen. 
Ich mochte das Arbeiten mit dem Holz und fand es toll, wieder einmal zu sägen. Ich 
mag, dass auf dem Dach des Vogelhauses, ein dunkleren Holzstreifen hat. Ich denke, 
dass ich bei dieser Arbeit gut und konzentriert gearbeitet habe. Mir wird in Erinnerug 
beleiben, dass ölen am Ende. Die ganzen Hände waren voller Öl und alles andere 
ebenfalls. Es war sehr mühsam, aber auch ein bisschen witzig. 
  

 
 
 
 
 
 
 



Eva: 
Mein Vogelfutterhaus ������� ��� 
 
 
Wir haben im TTG ein Vogelhaus gebaut. Man konnte entweder ein Vogelnisthaus für 
die Geburt und Aufzucht der jungen Vögel,in unserem Fall Blaumeisen,bauen oder ein 
Vogelfutterhaus ,dass sie im Winter Essen bekommen. Ich habe mich für das Futterhaus 
entschieden ,da ich schon ein Nisthaus für Blaumeisen Zuhause habe. Ich hatte schon 
viele Vogelfutterhäuser Zuhause die aber meistens innerhalb nur von einigen Wochen 
zusammenfielen ich hoffe,dass dieses Futterhaus besser hält.Zuerst mussten wir alle 
Teile aussägen und schleifen. Danach müssten wir es Stück für Stück zusammenbauen 
und leimen. Dann hat es Frau Dossenbach für uns Zusammenbosticht damit es besser 
hält. Dann mussten wir noch den Draht oben hindurchfädeln und oben 
zusammendrehen.  Dann folgten noch weitere schritte. 

 
 
 
 
 
 



Tom N: 
Vogelhaus 
 
Sind Vogelhäuser sinnvoll? 
 Ja denn sie können vielen Tieren helfen, indem man Nistkästen anbringt. Vom 
einfachen Brettchen für Schwalben bis hin zum großen Eulenkasten. Aber auch 
Insekten und sogar Fledermäuse werden gerne Ihre Nistkästen annehmen. Das 
Aufhängen von Nisthilfen kann Vögeln helfen. 
 
Was ist eigentlich der beste Platz für ein Vogelhaus? 
Das Einflugloch sollte weder zur Wetterseite (Westen) zeigen, noch sollte der Kasten 
längere Zeit der prallen Sonne ausgesetzt sein (Süden). Eine Ausrichtung nach Osten 
oder Südosten ist deshalb ideal. 
 
Wie lange dauert es ein Vogelhaus zu bauen (mit Anleitung)? 
Die Zeit, die man für den Bau eines Vogelhauses benötigt, ist je nach Design, 
handwerklichen Fähigkeiten und verwendeten Materialien. Ein einfaches Vogelhaus, 
das aus einem Bausatz zusammengesetzt wird, lässt sich meist in 1 bis 2 Stunden 
bauen. 
 
Ist es schwierig ein Vogelhaus zu bauen? 
Es ist relativ leicht ein Vogelhaus zu bauen. Es kommt aber immer drauf an was für ein 
Modell es ist. Dieses wo unsere Klasse gemacht hat war leicht zu bauen. 
 
Was für Material braucht es? 
Dies ist immer individuell. Bei unserem brauchte es folgende Materialien. 
-Holz 
-Leim 
-Bostitch Klamern 
-Draht 
 
Was ist besser ein Vogelfutterhaus oder ein Vogelbrutkasten? 
Ob ein Vogelfutterhaus oder ein Vogelbrutkasten die bessere Wahl ist, hängt von 
verschiedenen dingen ab, wie der Jahreszeit und den Bedürfnissen der Vögel. Beide 
haben ihre eigenen Vorteile und erfüllen unterschiedliche Aufgaben. 
 
Hat es spass gemacht ein Vogelhaus zu bauen? 
Ja es hat ziemlich viel Spass gemacht. 
 



 
 
 
 
 
 
 



Anouk: 
Mein Vogelhäuschen������� �� 
Im Januar 2025 haben wir begonnen ein Vogelhaus zu bauen. Jeder konnte 
entscheiden ob man ein Futter- oder ein Bruthaus bauen wollte. Ich konnte mich 
schlecht entscheiden, weil wir beides schon zuhause haben. Deshalb machte ich beides 
in einem. Im Winter kann man die erste Platte abschrauben und es zu einem Futterhaus 
umwandeln. Im Sommer schraubt man die Platte einfach wieder drauf und die Vögel 
können einziehen. Wenn man das Vogelhaus an einem Baum aufhängt, sollte man 
darauf achten das keine Katzen hin kommen sonst endet es böse für die noch kleinen 
Vögel. Eine Andere Idee ist es, das Vogelhaus an einer Hauswand aufzuhenken die 
nicht so belebt ist. Und jetzt wünsche ich euch viel Spass mit eurem Vogelhaus.���� 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jose: 
Futterhaus 
1.Ich finde es war sehr anstrengen weil wir mussten viel schleifen und leimen. 
 
2.Es musste alles sehr genau sein damit es gut rauskommt. 
 
3.Man musste genau schleifen damit sich die Vögel nicht verletzen. 
 
4.Es war auch schwierig alles auf zu leimen. 
 
5.Ich finde es machte viel spass weil es kreativ ist. 
 
6.Man musste auch noch viel sägen. 
 
7.Ich finde ich habe gut gearbeitet 
8. 

 
 
 
 
 
 
 



Louis:  
Ich erkläre euch zuerst warum ich Nist oder  Futterhaus gewält habe.Ich habe das 
Futterhaus genommen weil ich finde es gibt schon genug Nistheuser.Ich habe das 
leimen schwierig gefunden weil ich habe es nicht so genau geschaft.Also im grossen 
und ganzen  habe ich es so mittel gefunden manchmal schwirig manchmal   einfach.Ich 
habe zuerst den Boden gemacht dann die Seitenwände.Dann habe ich die Rückwand 
gemacht und das Dach dann die Stange zum aufhenken gemacht.Und als letztes den 
Eingang. 
 
 
 

 
 
 
 
 



Laura: 
 
1. Mir fiel das aussägen der Hölzer schwer, weil ich es sehr gerade 
    haben wollte und das nicht gerade einfach war. 
 
2. Am einfachsten fande ich das leimen und das anstreichen. 
 
3. Mir hat es sehr viel Spass gemacht und finde das ich aktiv  
    daran gearbeitet habe. (Ich würde wieder einmal eins machen) 
     
4. Ich bin mit dem Endprodukt sehr zufrieden und hätte am Anfang nicht  
     gedacht das es so schön wird wie es jetzt ist. 
 
5. Ich habe mich für einen Nistkasten entschieden, damit ich die vordere  
     Platte wegnehmen kann um es auch als Futterhaus zu benutzen. 
 
6.  Ich werde im Frühling, die vordere Platte entfernen und            
     dann Futter rein legen. 
 
7.  Ich verwende selbst-gemachtes Futter (mit einem Rezept )oder kaufe    
     Körnermischung / Körnerball im Netz. 
 
8.  Zuerst mussten wir das Holz aussägen, alles zusammen leimen, das  
     ganze Haus abschleifen, es lackieren und den Henkel dran machen. 
     Zwischendurch mussten wir noch nageln und bohren.   
 
9.  Ich werde es zuhause an meinem Lieblings Kletterbaum aufhängen. 
       
10.  Mir wird wahrscheinlich in Erinnerung bleiben wie viel Spass es mir  
       gemacht hat und wie cool es war draussen zu schleifen und zu lackieren.              
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ellie:  
Vogelhaus 
Ich habe eine Futterstation gemacht, weil ich Zuhause schon sehr viele Nistkästen habe. 
Leider ist jetzt Frühling und ich kann mein Vogelhaus erst im Winter draussen 
aufhängen. Hoffentlich kommen dann viele Vögel ! Ich finde es ist mir noch gut 
gelungen. Eigentlich könnte ich es auch als Nistkasten brauchen ,aber von denen habe 
ich wie schon gesagt sehr viele. Das Laubsägen war für mich das Schwierigste. Einfach 
fand ich das Schleifen + Leimen. �� 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Olivia: 
Mein Vogelfutterhaus 
 
 
Im Januar haben wir angefangen ein Vogelfutterhaus zu bauen. Am Anfang mussten wir 
alle Teile auf Holz aussägen. Danach leimten wir die Teile an einander an und ziehten 
noch Draht durch das  Dach. Das Loch hat von jeder eine andere Grösse. Mein Loch hat 
die Grösse für einen Star. Man sollte das Vogelhaus an einem Ort aufhängen an dem 
keine Katze hinkommt. Bei unseren Vogelhäuser können wir die schrauben 
abschrauben und es wird zu einem Futterhaus. Das war eine tolle Arbeit. 
�� 

 



 
Davin: 
Futterhaus 
1.     Ich habe ein Futterhaus gemacht, weil? 
2.     Ich muste viel schleifen, weil die Vögel sich verlezen könten. 
3.     Es war anstrengend, weil man muste viel sägen. 
4.     Man muste sehr genau arbeiten das die teile gut aufeinander pasen. 
5.     Ich fande das sägen am schwirigsten. 
6.     Am coolsten fande ich das schleifen. 
7.     Ich finde mein Futterhaus war schwirig zu machen. 
8.     Ich finde ich habe gut gearbeitet 
  
  
  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Nicolas: 
Zuerst erkläre ich euch warum ich ein Futterhaus gemacht habe. Warum habe ich nicht 
ein Nistkasten gemacht? Ich wollte nicht so viel Arbeit machen weil ich eh schon 
hinterher war. Es machte aber spass mit Freunden draussen die Hölzer zu schleifen. 
Das Arbeiten an sich fand ich manchmal ein Bisschen Nervtötend aber ich habe es 
durch gestanden. Mit dem Ergebnis bin ich sehr zufrieden und es hat sich gelohnt zu 
Arbeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Nila: 
Ich persönlich fand es eine sehr coole Arbeit. Es ist ein Wunder wie die Vögel fligen 
können, ich finde es immer wieder faszinirend die Vögel zu beobachten.  Ich fand es 
nicht wirklich eine schwirige Arbeit, aber es hat spass gemacht und das ist alles was 
zählt. Es wäre schön gewesen hätten wir die Vogelhäuser noch angemalt, doch den 
Vögeln spielt das ja keine Rolle. Es ist schön den Vögeln helfen zu können und nicht 
zusehen zu müssen, wie sie verzweifelt Futter suchen.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Sophie: 
Vogelhaus����������� 
 
Das Vogelhaus fand ich sehr cool. Ich habe das Vogelhaus für meinen Vater gemacht, 
weil er Vögel liebt. Ich habe das Futterhaus gemacht, da wir einen Futterplatz für Vögel 
aber nicht ein Haus haben. Er wollte umbedingt ein Haus für seinen Geburtstag, 
deswegen machte ich ein Haus für ihn. Wir hängen es dann auf einen Baum bei uns. Es 
hat mir spass gemacht als wir das ihnen teil gemacht haben es machte sehr fiel spass 
und was ich nicht to toll fand was das wo man Nagel rein machten mussten. Was mir 
immer in Erinnerung wird bleiben ist wan wir waren am schleifen und wir waren draußen 
und es was sehr schön draußen und wir waren den schönen Luft am Genesen es war 
sehr schön����. 
Es war eher schwierig weil par Sachen müssten wir ganz genau arbeiten.  
Aber manchmal war es auch einfach aber wen ich nicht wusste was zu machen haben 
meinen nachbaren  Geholfen. An das Dach habe ich es pink gelb und orang gemacht 
weil das ist meinen Vaters Lieblings Farben.  
Es hat immer Alles sehr gefallen und ich freue mich das zu machen auch wen es 
manchmal schwierig ist und ich freue mich auf den nächstes mal .  :)  

 

 


